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Herren Kreisliga B Gruppe 2

TTC Fessenbach II : SV Münchweier 
Freitag, 08.03.2024, 19:00 Uhr

Gauger beendet mit Sieg das Spiel

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC Fessenbach II am vergangenen Freitag in der
Herren Kreisliga B Gruppe 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 14. Saisonspiel des Heimteams setzte Jan-Erik Gauger. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um Spitzenspieler Simon Rahner nun 9 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Rahner / Haist und Haller / Siefer endete mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Nasdala / Gauger, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Burger / Burger verloren. Friedrichs / Wüstenberg überzeugten im Match gegen
Wehrle / Hoffmann, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Simon Rahner gegen
Joachim Burger hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier
als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Mit 11:2, 11:7, 6:11, 11:8 gewann Lutz Nasdala gegen
Simon Haller und gab dabei nur einen Satz her. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Haist
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Horst Wehrle. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Thomas Friedrichs bei seiner 1:3-Niederlage von Michael Burger dann doch niedergerungen
worden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holte Pia Wüstenberg beim 3:0 gegen
Daniel Hoffmann. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Jan-Erik Gauger nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. In toller Verfassung
präsentierte sich Simon Rahner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Simon Haller. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Haller
nun 16 Siege, bei 6 Niederlagen aus. Lutz Nasdala war in der Partie gegen Joachim Burger nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von
Nasdala nun bei 12:8. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Michael Burger eingeschätzte Partie am Nachbartisch
zu Ende. Christian Haist gewann gegen Michael Burger mit 3:2. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Haist nun bei 11:7, während Burger bislang 18 Siege und 10 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Thomas Friedrichs
holte dann mit einem 11:9, 4:11, 11:1, 11:9 gegen Horst Wehrle einen Punkt für sein Team. Eine
umkämpfte Niederlage gab es danach für Pia Wüstenberg beim 2:3 gegen Gerold Siefer. Das Einzel
zwischen Jan-Erik Gauger und Daniel Hoffmann endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz endete. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Fessenbach II nun ein Punktekonto von 19:9 Punkten auf,
während der SV Münchweier vor dem nächsten Spiel, das am 16.03.2024 gegen den TTC Altdorf III
ansteht, 26:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Fessenbach II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2024 gegen den TTC Nonnenweier II.

 Statistik:
 TTC Fessenbach II

Doppel: Rahner / Haist 1:0, Nasdala / Gauger 0:1, Friedrichs / Wüstenberg 1:0 
Einzel: S. Rahner 0:2, L. Nasdala 2:0, C. Haist 1:1, T. Friedrichs 1:1, P. Wüstenberg 1:1, J. Gauger 2:
0 

 SV Münchweier
Doppel: Burger / Burger 1:0, Haller / Siefer 0:1, Wehrle / Hoffmann 0:1 
Einzel: S. Haller 1:1, J. Burger 1:1, M. Burger 1:1, H. Wehrle 1:1, G. Siefer 1:1, D. Hoffmann 0:2


